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f SRttboIf Rolf«, aU Baumeifter in Bttchô (Aaï<
gau), ftarb arn 6. 3Cuguft im Atter oôtt 67 fahren.

üerscbieden«.
Autogett°®cl)Weifilur§. (SDtitget.) ®ie ©ontitten»

tal*2icht» unb Apparatebau ®efellfchaft in
Bübenborf oeranftaltet nom 2.—4. September 1930
für tyre ftunben unb weitere igntereffenten neuerblngS
etnen SchroeißfurS, an bem Gelegenheit geboten ift, fleh
mit bem Schweißen ber oerfdfjtebenen SDletaKe oertraut
ju matten. Sowohl ber theoretifdje, mie auch ber praïtifdje
Unterricht roirb oon geübten gadfjleuten erteilt. — SDtan

oerlange fofort baS ausführliche Programm oon obiger
©efettfdjaft.

Allgemeine ©a4 <3nöufttie=®efeüfdjaft in ©larttS.
®ie ßunahme im ©aSoetfauf bat im abgelaufenen Saljr
toleber eine erfreuliche £>öhe erreicht. Srofcbem ift ber
©efamtoerîauf auf 1,82 SJliüionen m® jurüdtgegangen,
ba baS ©aëroer! in 9tichtet§roil auf 1. Januar 1930 in
bett Söeflh ber ©emetnbe übergegangen ift. SDtit £Richter§«
toil erreicht ber ©aSoetfauf 2,29 SDliÙionen m® ober
141,641 m' mehr als im Borjahr, roährenb fleh für bie
brei oerbleibenben SBetfe etne Bermehrung um 10,9 7o
ergibt. ®amit ift ber Ausfall tn ber ©aSabgabe burch
Serfauf beS üffietfes SRichterSroil mehr als jur $älfte
eingeholt.

®ie ©eroinn» unb Berluftrecfjnung 1929, abfdjtießenb
auf ben 28. gebruat 1930, oerjei^net einen ©rtrag ber
Sffietfe (au§ ©aSîonfum, SRebenprobuften, SWiete unb 9«'
üaKationSgefdhäft) oon gr. 713,988 (794,773). ®le ©in»
nahmen aus SBertfd)riften unb Beteiligungen betragen
gt. 87,819 (74,887). ®le ©eneralunîoften erforberten
Sr. 76,291 (83,513), bie Söhne unb Unloften gr. 66,636
(73,862), Steuern unb BerflchettmgSprämieti gr. 36,236
(42,252), Sohlen gr. 292,140 (307,440), Unterhalt unb
©Steuerungen gr. 55,272 (64,072), Dbligationenjinfe
St. 77,500 (77,600). SRach Abfdjretbungen auf SBetfan»
lagen unb SBerljeug im Betrage oon granfen 114,927
(139,208) oerbletbt ein SR ein gem inn oon gr. 84,286
(84,027). ®te ®ioibenbe mirb mteberum auf 6 %
bemeffen, bem SReferoefonbS roerben gr. 14,000 (14,000)
überioiefen.

®aS Afttenfapital betrügt gr. 1,000,000, baS Dbli«
gationenlapital gr. 1,5 SDliUionen. ®er AmortifationS«
fonbS roirb gr. 979,277 (974,504), ber SReferoefonbS
mit gr. 119,000 (105,000) auSgerotefen. ®te Srebitoren
belaufen fleh auf 206,431 (190,884) granfen.

®te ®aSroerîe SEBefcifon, St. Smmer unb
ï.honon finb mit gr. 2,42 SDliUionen (2,7 SIRiH.) oet«
jetchnet. ®aS ©aSroerf in SRichterSroil roirb nicht
mehr aufgeführt. ®te ©uthaben bei ®ebitoren belaufen
n<h auf gr. 206,695 (122,325), bie Banfguthaben auf
St. 143,153 (56,423). SBertfchriften unb Beteiligung
0en bilanzieret! mit gr. 1,08 SDliUionen (932,073). 3tl§
butdigehenber Soften roerben bte ©uthaben unb ®ar»
lehen ber Zentrale an bte UBetfe aufgeführt, mit etner
®umme oon gr. 1,82 SDliUionen (2,05 SDliU.). Bilanz*
l«mme granfen 5,72 SDliUionen (5,92 SDliU.).

®te@eneraloerfammlung ber AUgemetnen®aS»
3«bufttie ©efeUfchaft ©laruS fanb im Banlgebäube ber
TOietigefeüfchaft Seu & Sie. in gürich ftatt. Anroefenb
mctten 6 Aftionäre mit 1047 Stimmen. Bilanz unb
w»inn= unb Betluftrechnung per 28. gebruar 1930 finb
etnftimmig genehmigt unb ben Organen ®edjarge erteilt
morben. ®te SontroUfieHe rourbe beftätigt. ®S roirb etne
«Jtmbenbe oon 6% ausgerichtet.

3u ïraftanbum ©rhöhung beS ©runbfapi»
"68 unb entfprechenbe Anbetung ber Statuten beliebte

infolge ©rroerbung etner auSlänbifdjen ©aSfonjeffion fol»
genber Antrag beS BerroaltungSrateS :

®aS ©runbfapital ber ©efeUfdjaft ift feftgefefet auf
gr. 1,500,000, eingeteilt in 30,000 Snhaberaftten à gr.
500. ®aoon finb zurzeit 1 SDlilüon granfen ausgegeben
unb ooll einbezahlt. ®er BerroaltungSrat ift ermächtigt,
bie ntdfjt ausgegebenen gr. 500,000 ganz ober teilroetfe
Zur ©miffion zu bringen unb htefür geltpunft unb Be»
btngungen ber Begebung feftzufefcen.

Bene Önbuftrte im SRfjetntal. ®te girma A.
Bucherer & ©ie., Aftiengefeüfchaft tn AmriSroil, bie
mit einem Afttenfapital oon 90,000 gr. arbeitet, h<*t
ihren Sit; nach ®iepolbSau oerlegt; baS Unternehmen
betätigt fleh 1« ber ^erfteUrotg oon Spielwaren aller
Art. ®em BerroaltungSrate gehören an bte Vetren @.
SDlétrauç tn Bafel, Architeft 3roetfel in Senzburg unb
als ®elegierter ©arl Sßcmtp in Börnberg, roaS wohl auf
Beziehungen ber girma zu* SRfirnberger Spielwaren»
tnbuftrte fchlteßen lägt.

gahrpretsermähtgung zur Sefpztget gerbftmefft.
(Biitget.) gür bte Befucher ber Setpziger ^etbftmeffe
tritt eine allgemeine gahrpretSermäfjigung auf ben fchroet«
Zerifdjen BunbeSbahnen unb ben beutfehen SReichSbahnett
oon 25 ®/o hi Sraft, foroohl für bie Hinfahrt als auch
für bte SRüdtfahrt. ®te SRücffahrtfarten haben bis 13. Sep«
tember ©ültigfeit. ®er SBeffe»Sonberzug oerfehrt
am SamStag ben 30. 2luguft als SageSzug.

®ie 21 b 3lftra»3lero ®efellfchaft oeranftaltet
Zum erften 3Me zur fommenben Çerbftmeffe SReffeflüge
ZU ermäßigten Sßretfen mit etner glugzeit oon 4 Stunben.

XI. Heichettbergeo îlteffe, ](6.—22. 2lug. 1950.
®te Aufbauarbeiten für bie biesjährige SRetchenberger
SDleffe finb nunmehr abgefchloffen unb bie SReffeftänbe
eingeteilt. Schon bor 14 ®agen machte fi<h infolge ber
noc| zahlreichen AuSfteHeranmelbungen ein SRangel an
Auäftellungöfläche fühlbar, roelchem burch bie Auffiel»
lung einer probiforifchen ^afle abgeholfen rourbe. ®odh
auch biefe ift h^iß f<hon boH befe|t, fobaß fämtliche,
ber bieSjährigen SReffe zur Berfügung ftehenben SRäum»

lichfeiten bis auf ben legten bergeben finb.
®ie XI. SReidjenberger SDleffe roirb in 12 SDleffe»

häufern untergebracht fein unb eine güHe beftbefannter
©rzeugniffe nicht nur heimifchen, fonbern audh auSlän
bifchen UrfprungS aufzeigen. SnSbefonbere bie „®ech*
ttifche SDleffe" mit ihren Sonbergruppen für îeçtil-
mafchinen unb bie „®echnif im ©eroerbe" finb
überaus gut befchicït. Auch bie übrigen Sßatengruppen
ber Allgemeinen SDluftermeffe finb in reicher Aus»

roaht bertreten.

Jtus der Praxis — für die Praxis.
Tragen.

NB. »etfaufS«, £rtttfrf)= unb ältbettögefurfje werben

unter btefer 9îubtif nicht aufgenommen; berartige Anzeigen
gehören in ben ^juferatenteit be§ S3Iatte§. — ®en fragen,
roetebe „unter Kfwfre" erfeijeinen foüen, rooüe man 50 (StcC.

in Sparten (für 3ufenbung ber Offerten) unb wenn bie grage
mit Abreffe beë gragefieUerê erfdjeinen foil, 20 ©tS. beilegen.
«Eßenn feine iOtarfcn ntitgefebieft werben, fan« bie gtage
nidft aufgenontmen werben.

333. ®er liefert gebrauchtet, riod) gut erhaltenes ÜBellbled),

euentueU neuet? Offerten an ®ebr. SDRatteS, Steinbruch unb

©teinmehgefchäft, @t. SOTargrethen (Aheintal).
334. Sffier erfteüt Ventilatoren für Çoljtrocfnunggantagen?

Offerten unter ©hiffre 334 an bie @jpeb.
335. SEBer liefert oertilate Vofjrmafchtne fur Atemenantrteb

mit oeifteübarem 2ifd), eoent. auch gebrauchte, gut erhaltene AJa»

fdjine? Offerten an Sunftmöbelroertftätte SDlichel & ©te., yttng»

336. 2Ber hätte abzugeben 1 gebrauchten gtafchenzug ober

1 SEBanbroinbe, 400 kg 2rag!raft? Offerten an A. »ach, meet),

©chmiebe, ©fdjenz (ïhurgau),
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-j- Rudolf Kaiser, alt Baumeister in Buchs (Aar-
gau), starb am 6. August im Alter von 67 Jahren.

ilmààt.
Nutogen-Schweißkurs. (Mitget.) Die Cont inen-

tal-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft in
Dübendorf veranstaltet vom 2,—4. September 1930
für ihre Kunden und weitere Interessenten neuerdings
einen Schweißkurs, an dem Gelegenheit geboten ist, sich

mit dem Schweißen der verschiedenen Metalle vertraut
zu machen. Sowohl der theoretische, wie auch der praktische
Unterricht wird von geübten Fachleuten erteilt. — Man
verlange sofort das ausführliche Programm von obiger
Gesellschaft.

Allgemeine GaS Industrie-Gesellschaft in GlarvS.
Die Zunahme im Gasverkauf hat im abgelaufenen Jahr
wieder eine erfreuliche Höhe erreicht. Trotzdem ist der
Gesamtoerkauf auf 1.82 Millionen zurückgegangen,
da das Gaswerk in Richterswil auf 1. Januar 1930 in
be« Besitz der Gemeinde übergegangen ist. Mit Richters-
wil erreicht der Gasverkauf 2.29 Millionen m° oder
141,641 m' mehr als im Vorjahr, während sich für die
drei verbleibenden Werke eine Vermehrung um 10,9°/«
ergibt. Damit ist der Ausfall in der Gasabgabe durch
Verkauf des Werkes Richterswil mehr als zur Hälfte
eingeholt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung 1929, abschließend
auf den 28. Februar 1930, verzeichnet einen Ertrag der
Werke (aus Gaskonsum, Nebenprodukten, Miete und In-
stallationsgeschäst) von Fr. 713,988 (794,773). Die Ein-
nahmen aus Wertschriften und Beteiligungen betragen
Fr. 87,819 (74.837). Die Generalunkosten erforderten
Fr. 76.291 (83,513), die Löhne und Unkosten Fr. 66.636
(73,862), Steuern und Versicherungsprämien Fr. 36.236
(42,252), Kohlen Fr. 292.140 (307,440), Unterhalt und
Erneuerungen Fr. 55,272 (64,072), Obligationenzinse
Fr. 77,500 (77,600). Nach Abschreibungen auf Werkan-
lagen und Werkzeug im Betrage von Franken 114,927
(139,208) verbleibt ein Reingewinn von Fr. 84,286
(34,027). Die Dividende wird wiederum auf 6
bemessen, dem Reservefonds werden Fr. 14,000 (14,000)
überwiesen.

Das Aktienkapital beträgt Fr. 1,000,000, das Obli-
gationenkapital Fr. 1,5 Millionen. Der Amortisations-
fonds wird Fr. 979,277 (974.504). der Reservefonds
mit Fr. 119,000 (105,000) ausgewiesen. Die Kreditoren
belaufen sich auf 206,431 (190,884) Franken.

Die Gaswerke Wetzikon, St. Immer und
T.honon sind mit Fr. 2.42 Millionen (2,7 Mill.) ver-
zeichnet. Das Gaswerk in Richterswil wird nicht
mehr aufgeführt. Die Guthaben bei Debitoren belaufen
H auf Fr. 206.695 (122,325), die Bankguthaben auf
Fr. 143.153 (56,423). Wertschriften und Bet eilig un-
gen bilanzieren mit Fr. 1,08 Millionen (932,073). Als
durchgehender Posten werden die Guthaben und Dar-
Ichen der Zentrale an die Werke aufgeführt, mit einer
Tumme von Fr. 1,82 Millionen (2,05 Mill.). Bilanz-
summe Franken 5,72 Millionen (5,92 Mill.).

DteGeneraloersammlung der Allgemeinen Gas-
Industrie Gesellschaft Glarus fand im Bankgebäude der
Aktiengesellschaft Leu à Cte. in Zürich statt. Anwesend
waren 6 Aktionäre mit 1047 Stimmen. Bilanz und
Mwinn- und Verlustrechnung per 28. Februar 1930 sind
Wimmig genehmigt und den Organen Déchargé erteilt
worden. Die Kontrollstelle wurde bestätigt. Es wird eine
Dividende von 6°/o ausgerichtet.

Zu Traktandum Erhöhung des Grundkapi-
inls und entsprechende Änderung der Statuten beliebte

infolge Erwerbung einer ausländischen Gaskonzesfion fol-
gender Antrag des Verwaltungsrates:

Das Grundkapital der Gesellschaft ist festgesetzt auf
Fr. 1,500,000, eingeteilt in 30.000 Inhaberaktien à Fr.
500. Davon sind zurzeit 1 Million Franken ausgegeben
und voll einbezahlt. Der Verwaltungsrat ist ermächtigt,
die nicht ausgegebenen Fr. 500,000 ganz oder teilweise
zur Emission zu bringen und htefür Zeitpunkt und Be-
dingungen der Begebung festzusetzen.

Neue Industrie im Rheintal. Die Firma A.
Bucherer à Cie., Aktiengesellschaft in Amriswil, die
mit einem Aktienkapital von 90,000 Fr. arbeitet, hat
ihren Sitz nach Diepoldsau verlegt; das Unternehmen
betätigt sich in der Herstellung vonGpielwaren aller
Art. Dem Verwaltungsrate gehören an die Herren E.
Motraux in Basel, Architekt Zweifel in Lenzburg und
als Delegierter Carl Pauly in Nürnberg, was wohl auf
Beziehungen der Firma zur Nürnberger Spielwaren-
industrie schließen läßt.

Fahrpreisermäßigung zur Leipziger Herbstmesse.
(Mitget.) Für die Besucher der Leipziger Herbstmesse
tritt eine allgemeine Fahrpreisermäßigung auf den schwet-
zerischen Bundesbahnen und den deutschen Reichsbahnen
von 25 "/« in Kraft, sowohl für die Hinfahrt als auch
für die Rückfahrt. Die Rückfahrtkarten haben bis 13. Sep-
tember Gültigkett. Der Messe-Sonderzug verkehrt
am Samstag den 30. August als Tageszug.

Die Ad Astra-Aero-Gesellschaft veranstaltet
zum ersten Male zur kommenden Herbstmesse Messeflüge
zu ermäßigten Preisen mit einer Flugzeit von 4 Stunden.

Xl. Reichenberger Messe, 16.—22. Aug. syso.
Die Aufbauarbeiten für die diesjährige Reichenberger
Messe sind nunmehr abgeschlossen und die Messestände
eingeteilt. Schon vor 14 Tagen machte sich infolge der
noch zahlreichen Ausstelleranmeldungen ein Mangel an
Ausstellungsfläche fühlbar, welchem durch die Auffiel-
lung einer provisorischen Halle abgeholfen wurde. Doch
auch diese ist heute schon voll besetzt, sodaß sämtliche,
der diesjährigen Messe zur Verfügung stehenden Räum-
lichkeiten bis aus den letzten Platz vergeben sind.

Die XI. Reichenberger Messe wird in 12 Messe-
Häusern untergebracht sein und eine Fülle bestbekannter
Erzeugnisse nicht nur heimischen, sondern auch auslän
dischen Ursprungs aufzeigen. Insbesondere die „Tech'
nische M e s se " mit ihren Sondergruppen für Textil -

Maschinen und die „Technik im Gewerbe" sind
überaus gut beschickt. Auch die übrigen Warengruppen
der Allgemeinen Mustermesse sind in reicher Aus-
wähl vertreten.

Huî à Praxis — für à Praxis.
fragen.

5lk. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, S« Cts. beilegen.

Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht ausgenommen werde«.

333. Wer liefert gebrauchtes, noch gut erhaltenes Wellblech,

eventuell neues? Offerten an Gebr. Mattes, Steinbruch und

Steinmetzgeschäft, St. Margrethen (Rheintal). -, »
334. Wer erstellt Ventilatoren für Holztrocknungsanlagen?

Offerten unter Chiffre 334 an die Exped.
335. Wer liefert vertikale Bohrmaschine fur Riemenantrieb

mit verstellbarem Tisch, event, auch gebrauchte, gut erhaltene Ma-
schine? Offerten an Kunstmöbelwerlstätte Michel -à Cie., Ring-

zzg. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchten Flaschew^l! àr
1 Wandwinde, 400 KZ Tragkraft? Offerten an A. Bach, mech.

Schmiede, Eschenz (Thurgau),
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